
Sokrates II - Bildungsprogramm
der Europäischen Union

Das Bildungsprogramm Sokrates gelangte dieses Jahr in seine zwei­
te Phase, und dabei sollte Altbewährtes fortgesetzt sowie eues er-

. probt werden. Bei Sokrates II stehen zwei Leitlinien im Vordergrund:
lebensbegleitendes Lernen und ein Europa des Wissens. Heute wol­
len wir Euch diese zweite Phase von Sokrates kurz in einigen Punk­
ten präsentieren.

Programmziele:
• Verstärkung der europäischen
Dimension der Bildung auf allen
Ebenen
• Verbesserung der Kenntnisse in
den europäischen Sprachen
, Förderung der Zusammenarbeit
und der Mobilität in allen Bil­
dungsbereichen
• Unterstützung der Innovation im
Bildungswesen

• Förderung der Chancengleichheit
in allen Bildungsberelchen

Laufzeit: 1. Januar 2000 bis 31.
Dezember 2006
Budget: 1 850 Millionen EURO
fiir sieben Jahre

Die acht Aktionen:
l.COME IUS: Schulbildung
2.ERASMUS: Hochschulbildung

3.GRU DTVIG: Erwachsenen­
bildung und andere
Bildungswege
4.LINGUA: Sprachunterricht und
Sprachenerwerb
5.MINERVA: Informations- und
Kommunikationstechnologien in
der Bildung
6.Beobachtung und Innovation im
Bereich von Bildungssystemen
und -politiken
7.Gemeinsame Aktionen mit an­
deren europäischen Programmen
8.Flankierende Maßnahmen

Tellnehrnerländer:
insgesamt 31 Länder
• Die 15 Staaten der Europäischen
Union: Belgien, Dänemark,
Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Italien, Lu­
xemburg, iederIande, Österreich,

Portugal, Schweden, Spanien, Ver­
einigtes Königreich
• Die "drei EFfA-Länder: Island,
Liechtenstein, Norwegen
• Die 10 assoziierten Länder: Bul­
garien, Esdand, Lettland, Litauen,
Polen, Rumänien, Slowakische Re­
publik, Slowenien, Tschechische
Republik, Ungarn
• Zypern, Malta und - mittdfristig
- die Türkei

Zusammengestellt von
Claudia Buchrieser,
Socrates Promoter

für ÖsterreichInfos:
socrates austria@hotmaiI.com
oder am Referat fiir internationa­
les international@oeh.tu-g,raz.ac.at
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